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Botschaft der Versammlung der Hierarchie des Okumenischen Thrones
Vo September 998

Umweltschutz en emda FÜr die orthodoxe Kirche?

Ziel des TeITeNs der Versammlung der Hierarchıe des Okumenischen I hrones W ar e1-
Reflex1ion über dıe orthodoxe Identıität angesichts des gesellschaftlıchen Wandels und

des TODIEMS zunehmender Orientierungslosigkeıit In der Welt e1 wurde eıne Bot-

cchaft der Ermutigung äubıige und Klerus verabschıiedet.
An diesem ersten Tag des Kıirchenjahres, der VOIl UNSCTEIN Patriarchat SA1 Jag des

Gebetes dıie ewahrung unseTer vielfältig bedrohten natürlıchen Umwelt rklärt WOI-

den ist. danken WIT dem In der Dreiheıt angebeteten chöpfer des Ils für dıe reichen

aben, e Er dem Menschen In der materıellen Welt aufbewahrt hat DIie Schöpfung le1-
det auf TUnN! der bedenkenlosen Ausbeutung, dıe S1e selıtens des Menschen erfährt Und
we1l dıie Schrecknisse, dıe sıch heute auf uUuNnseTrTeIN Planeten erei1gnen, zahlreich SInd,
bıtten WITr euch, ottes Schöpfung hıeben Denn jeglıcher chaden. auch der, der 1rc

Sorglosigkeıt verursacht wurde, bedeutet nıcht NUT e1ın Übel. sondern eiıne osroße un
Wır SCONCH und en alle. die sich (Gjew1ssens für dıe Bewahrung der Schöpfung

(jottes einsetzen. Wır hıtten und ermahnen väterlich e Regierungen der Staaten, dıe
Verantwortlichen 1m Bereich der Wiırtschaft und der Biotechnik, dıe Forscher und Tech-

nologen SOWI1e alle diejen1igen, die wagemut1g ın der wissenschaftlıchen Forschung INS-
besondere da, negatıve Folgen für dıe 10€etN1 und allgemeın für die Zukunft des Le-
bens und der Schöpfung drohen tätıg SInd, aber auch Qie: dıe das Land bestellen daß

jeder LIEC,; W ds ıhm oblıegt, zukünftige Katastrophen für uUuNSeTECI Planeten, für das uns

umgebende Weltall und für das vielgestaltige eben, das in Jüngster eıt ın den trudel
verheißungsvoller, aber auch gefahrenträchtiger Experimente geraten 1St, abzuwen-

den
Als orthodoxe Chrıisten sınd WITr verpflichtet, den Entwicklungen der Welt und der

Geschichte teiılzunehmen, und ZW alr ın der Erkenntnis und 1m Bewußtsein auf den ıllen
Gottes und 1mM unablässıgen für das en und das eı1l der SaNzZCH Welt

Wıe alle anderen Menschen en auch WITr In der Welt: doch ETW WIT das e1ic
Gottes, das nıcht VO dieser Welt ist Wır w1issen die aCcC der un! und des Bösen
und erahnen »das Mysterium der Bosheıit«, das berall und beständıg wırksam ist (2
ess Z )

Dennoch bleibt Glaube., der dıie » Welt« besiegt hat und auch jetzt besiegt, uNeI-

schüttert. Der Glaube uUuNseTECN erIrrn esus Chrıstus, der ensch geworden Ist. für uns

gelıtten hat, auferstanden ist und den Tod zertreien hat In der Kraft des eılıgen (e1istes

gehen WIT der Herrlichkeıit Gottes, des aters,


